
Protokoll 

über die Jahreshauptversammlung der Queller Gemeinschaft 

für das Geschäftsjahr 2019 am 27.September 2021 um 19.00 Uhr 

in der Mensa des Gesamtschule Quelle 

 

TOP 1: Begrüßung  

Bernd Rehmet eröffnete gegen 19.05 Uhr die Versammlung und begrüßte die anwesenden 

Vereinsmitglieder und Gäste. Die Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2019 konnte 

aufgrund der Corona-Schutzverordnung bislang nicht stattfinden und wird heute nachgeholt. 

 

TOP 2: Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der Beschlussfähigkeit der Versammlung 

Zu der heutigen Versammlung hat der Vorstand mit Schreiben vom 8. September 2021 alle 

Mitglieder schriftlich eingeladen. Darin wurde die Tagesordnung mitgeteilt. Gegen die 

Ordnungsgemäßheit der Einladung gab es keine Einwände; Anträge zur Tagesordnung wurden nicht 

gestellt. 

Der Verein hat z.Zt. 238 Mitglieder; zur Beschlussfähigkeit der Versammlung ist nach der Satzung die 

Anwesenheit von mindestens 10 Prozent aller Mitglieder erforderlich. Bernd Rehmet stellte fest, dass 

nur 19 von mindestens 24 Mitgliedern anwesend waren, die Versammlung also nicht beschlussfähig 

war. Für diesen Fall war im Schreiben vom 8. September 2021 zu einer außerordentlichen 

Jahreshauptversammlung mit derselben Tagesordnung um 19.15 Uhr eingeladen worden. Diese ist 

ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.  

Dies stellte Bernd Rehmet fest und eröffnete um 19.18 Uhr die außerordentliche 

Jahreshauptversammlung. 

 

TOP 3: Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 8. April 2019 

 Gegen das Protokoll wurden keine Einwände erhoben; es wurde einstimmig genehmigt. 

 

TOP 4: Jahresrückblick 2019 durch den Vorstand 

Außer der Jahreshauptversammlung Anfang April und dem Weihnachtsmarkt Mitte Dezember hat es 

im Jahr 2019 drei Veranstaltungen des Arbeitskreises Fokus Quelle gegeben, nämlich im Mai einen 

Vortrag zu naturnahen Gärten, im Juni einen Informationsabend zum Radverkehrskonzept der Stadt 

Bielefeld und im September einen Diskussionsabend mit Mitgliedern von Friday for Future.  

Nachdem auf der Veranstaltung Queller Sommer mehr als fünfzig neue Mitglieder für den Verein 

geworben werden konnten, hat der Vorstand im Herbst für diese eine Informationsveranstaltung zu 



unserem Verein, seiner Geschichte und die Vorstandsarbeit abgehalten. Schließlich konnte der 

Verein Queller Finnbahn als Veranstalter der Verlosung auf dem Weihnachtsmarkt aus dem Erlös für 

2015 einen Betrag von 972 Euro an die Gesamtschule Quelle übergeben; er war für die Beschaffung 

von Trikots für die Schule und eine von dieser geplanten Sportveranstaltung gedacht; diese konnte 

aber erst 2018 nachgeholt werden, deshalb erfolgte die Auszahlung später.   

 

TOP 5: Bericht der Kassenwartin 

Elke Meyer erstattete den Kassenbericht für das Geschäftsjahr 2019. Zum Jahresende betrug der 

Kassenbestand 13.350 Euro. Gegenüber dem Kassenbestand am Ende des Vorjahres von 7.600 Euro 

ergab sich für 2019 eine Erhöhung um 5.750 Euro. Die Kosten für die Veranstaltung Queller Sommer 

haben knapp 11.000 Euro betragen; diese konnten aber durch eingeworbene Sponsorengelder von 

gut 9.000 Euro überwiegend abgedeckt werden. Allerdings wies Elke Meyer darauf hin, dass die 

meisten Sponsoren nur einmalig dieses erste Dorffest haben unterstützen wollen. Für die 

Finanzierung des kommenden Queller Sommers muss also erneut eingeworben werden. 

Die Differenz von rund 2.000 Euro hat der Verein getragen, außerdem die üblichen laufenden Kosten 

für Versicherungen, Internet-Gebühren, Porti, Kontoführungsgebühren, usw. Der o.g. Überschuss 

resultierte aus den Mitgliedsbeiträgen. Ende 2019 hatte die Queller Gemeinschaft 175 private 

Mitglieder, 17 Vereine und 64 Gewerbetreibende.  

Der Tagesordnungspunkt 6 wurde nach hinten verschoben, weil beide Kassenprüfer noch nicht 

anwesend waren. 

 

TOP 7: Beschlussfassung über die Bestätigung von Mark Henschel als stellvertretenden Kassenwart 

Der bisherige stellvertretende Kassenwart, Christian Löckener, hatte während der letzten 

Wahlperiode seine berufliche Tätigkeit bei der Sparkasse Bielefeld aufgegeben und um seine 

Entlassung aus dem Vorstand gebeten. Sein Nachfolger war Mark Henschel geworden, der sich bereit 

erklärte, das Amt fortzuführen. Er wurde daher vom Vorstand zum stellvertretenden Kassenwart 

bestimmt und muss in der nächsten Jahreshauptversammlung von den Mitgliedern bestätigt werden. 

Bernd Rehmet stellte den entsprechenden Antrag. 

Die Mitgliederversammlung bestätigte Mark Henschel einstimmig zum stellvertretenden Kassenwart; 

es gab vier Enthaltungen. Mark Henschel war selbst nicht gekommen, weil Urlaubsabwesend. Dem 

Vorstand lag aber seine schriftliche Erklärung vor, dass er das Amt annimmt. 

 

TOP 8: Verschiedenes 

Zu diesem Punkt gab es keine weiteren Wortmeldungen. 

 

TOP 6: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 



Nach Erscheinen der Kassenprüfer Horst Brück und Christoph Bruning, wurde dieser 

Tagesordnungspunkt nachgeholt.  Wie Horst Brück erklärte, haben beide die Kasse des Vereins für 

das Geschäftsjahr 2019 geprüft. Alle Beschlüsse des Vorstandes und sämtliche Belege haben 

vorgelegen, alle Buchungen seien übersichtlich und ordnungsgemäß erfolgt und stimmten mit den 

Salden überein. Auch sonst gebe es keinerlei Beanstandungen. Er beantragte, die Kassenwartin und 

den Vorstand für das Geschäftsjahr 2019 zu entlasten. 

Dieser Antrag wurde einstimmig bei vier Enthaltungen angenommen. 

 

Bernd Rehmet schloss die Versammlung gegen 19.50 Uhr. 

 

Bielefeld, den 30. September 2021 

 

 

Bernd Rehmet, Vorsitzender                    Klaus Betzendahl, stellv. Schriftführer 


